
Einkaufsliste zur Krisenvorsorge - Notfall Checkliste
Lebensmittel

Nach Volker Truckenmüller
Keine Gewähr auf Vollständigkeit

2te Auflage - Weitere Hinweise zur Krisenvorsorge finden Sie unter www.urban-growing.net/survival

Kaufen Sie nur Konserven mit Lebensmitteln, die Sie auch normalerweise essen würden!
Keine Experimente!

Denken Sie bei Ihrer Zusammenstellung der Lebensmittel auch an Tauschgüter!

Grundsätzlich gilt: Ist eine Konservendose nicht aufgebläht, ist ihr Inhalt bedenkenlos essbar!
Auch, wenn das MhD bereits seit Jahren abgelaufen ist!

Mais
Tomaten
Kidneybohnen
Sauerkraut
Erbsen
Mischgemüse
Gulasch
Hühnersuppen
Eintöpfe
Fleischgerichte
Corned Beef
Fleischkonserven
Wurstkonserven
Dörrfleisch
Fischkonserven
Mandarinen
Pfirsiche
Birnen
Aprikosen
Ananas
Kokosmilch
Kokosöl
Apfelmus
Kirschen
Trink- / Mineralwasser

Dosenbrot
Getreideflocken
Griesbrei
Milchpulver
Volleipulver
Dörrobst
Bitterschokolade
Zucker
Teebeutel
Kaffee
Instant - Kaffee
Kaffeeweisser
Salz
Pfeffer
Streugewürze
Mehl
Trockenhefe
Vitamin Brausetabs

Nudeln
Reis
Bohnen
Erbsen
Öl
Essig

Die Menge der einzulagernden Konserven richtet sich nach der Anzahl der Verbraucher und der Länge der
zu erwartenden Überbrückungsdauer.
Die Bundesregierung Deutschland empfiehlt eine Not Bevorratung
für mindestens 14 Tage pro Person.

ACHTUNG: Trockennahrung braucht Trinkwasser! In Krisenzeiten kann das Trinkwassernetz
kontaminiert sein oder ganz ausfallen!
Lagern Sie so viel Wasser wie möglich! Mindestens 2,5 Liter pro Person, pro Tag.
Literatur über Wildkräuter und Wildgemüse ist hier hilfreich!
Vorräte möglichst kühl und trocken lagern.

Teilen Sie keinem Fremden Ihre Vorräte mit!


